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Symptomauflistungen 

von Wilhelm Schmidt 

für 

Dulcamara 
Kalium sulphuricum 

Ruta graveolens 
Spongia marina tosta 
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Hinweis: 

Für Symptomauswertung ist das Repertorium „SYNTHESIS - Repertorium 
homoeopathicum syntheticum, Edition 7, Hrsg. Dr. Frederik Schroyens, 
Okt. 1998; Hahnemann-Institut für homöopathische Dokumentation" zu 
Grunde gelegt worden. 

Bei den Symptomauflistungen von Herrn Wilhelm Schmidt handelt es sich 
um Symptome, bei denen das entsprechende Arzneimittel bisher noch nicht 
im Repertorium aufgeführt ist. Alle im Prüfungstext enthaltenen Symptome, 
bei denen das Arzneimittel bereits im Repertorium eingetragen ist, stehen 
nicht mehr in der Auflistung. 
Ist ein Symptom zweiwertig, steht es „kursiv", ist ein Symptom dreiwertig, 
steht es „fett". Wird für ein Symptom eine neue Rubrik im Repertorium be- 
nötigt, so steht hinter dem Symptom ein * . 
Um die Fülle von über 11 300 Symptomen auflisten zu können, sind die 
Symptome in geraffter Form erfasst worden. Zu berücksichtigen ist, dass das 
erste Wort einer Rubrik (wie z. B. „Fehler; macht -") bei folgenden, der Ru- 
brik zugehörigen Symptomen durch ein Kürzel ersetzt ist (als „F ~"). 
Beispiel: „Fehler; macht - Arbeit, bei der / F ~ Namen, bei / F ~ Orte; in be- 
zug auf/ F ~ .... usw." 

Alle aufgelisteten Symptome von Dulc., Kali-s., Ruta, Spong. (Charaktere 
Teil IV), wie auch von Harn., Nat-sil., Podo., Symph. (Charaktere Teil III) 
und von Carc., Kali-p., Sac-raf. (Charaktere Teil II) werden in der zukünfti- 
gen Ausgabe von SYNTHESIS eingetragen sein. 
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Dulcamara 

Gemüt: 
Abscheu - Leben, vor dem / A ~ Leben, vor dem - Zorn; durch* 
Aktivität; Verlangen nach / A ~ abends /A ~ ruhelos 
Albernes Benehmen - Fieber; während 
Angesprochen zu werden - Abneigung / A ~ Abneigung - allein gelassen 

werden; möchte Angst - Gedanken, durch / A ~ Geldangelegenheiten, um / 
A ~ Geschäfte, 

über / A ~ Schmerzen, durch die / A ~ Schmerzen, durch die - Abdomen; 
im / A ~ Schmerzen, durch die - Extremitäten; in den* / A ~ Schmerzen, 
durch die - Magen; im / A ~ Schreck - nach / A ~ Träume; beim Erwachen 
aus schrecklichen / A ~ Verzweiflung; mit / A ~ Zeit festgesetzt ist; wenn 
eine 

Anspannung, geistige 
Anstrengung - körperliche Anstrengung - Verlangen nach Antworten 
- Abneigung zu antworten /A ~ diktatorisch l A ~ falsch, 

unrichtig / A ~ gefragt wird; antwortet nicht, wenn er / A ~ langsam / A ~ 
schwierig, Antworten ist Anzugreifen; Verlangen, andere Auffahren, 

Zusammenfahren / A ~ Geräusche, durch / A ~ Kleinigkeiten, 
über / A ~ leicht / A ~ Schreck oder wie durch Schreck; durch / A ~ 
tagsüber 

Beeindrucken, empfänglich für Eindrücke; leicht zu 
Beharrlichkeit Beißen - Nägel Beleidigt, leicht 
Beschäftigung - Verlangen nach 
Beschimpfen, beleidigen, schmähen - Ehemann - gegenüber ihrem Ehemann 
Beschwerden durch - Geldverlust; durch /B ~ Kränkung, Demütigung l B ~ 

Schock; seelischen / B ~ Schreck / B ~ Streit, Streitigkeiten / B ~ Tadel / 
B ~ Zorn  

Bestimmtheit  
Betäubung - Diarrhöe, mit / B ~ Erbrechen; nach - Kindern; bei / B ~ 

Kopfschmerz - während / B ~ nachmittags Bett - bleiben; möchte im Bett / 
B ~ bleiben; möchte im Bett - morgens 
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Brütet, grübelt Delirium - zornig 
Destruktivität, Zerstörungswut 
Diktatorisch - spricht in Befehlston 
Distanziert 
Ehrfurcht, Bewunderung 
Ehrgeiz 
Eigensinnig, starrköpfig, dickköpfig / E ~ abends / E ~ Kinder / E ~ Kinder -

reizen, ärgern ihre Umgebung / E ~ widersetzt sich den Wünschen 
anderer 

Empfindlich / E ~ abends / E ~ geistige Eindrücke; gegen / E ~ Geräusche, 
gegen / E ~ Geräusche, gegen - Wagen; gegen in der Straße 
vorüberfahrende / E ~ Grausamkeiten; beim Hören von /E ~ Meinung 
anderer; in bezug auf die l E ~ moralische Eindrücke, gegen /E ~ 
Vorwürfe, gegen 

Entfremdet - Gesellschaft; von der 
Entmutigt / E ~ abends / E ~ nachmittags / E ~ nachts / E ~ Schmerzen, 

durch / E ~ tadelt sich selbst; macht sich Vorwürfe / E ~ 
Unentschlossenheit, mit / E ~ Widerspruch; durch* / E ~ Zukunft, in 
bezug auf die 

Entschiedenheit 
Erkennt - nicht; erkennt - Umgebung nicht; erkennt die 
Ermahnungen - agg. 
Ernst 
Erregung / E ~ abends /E ~ Arbeit, bei der l E ~ Debatte; während einer/£ 

~ Erwartung von Ereignissen; in l E ~ Essen - amel. / E ~ gehetzt, wie / E 
~ geistige Anstrengung; durch / E ~ mittags / E ~ nachmittags /E ~ nervös 
/E - Sprechen, beim / E ~ Zittern, mit 

Erschreckt leicht 
Erzählen der Symptome - schwer; fällt sehr 
Euphorie / E ~ abwechselnd mit - Traurigkeit 
Farben - grün - Verlangen nach / F ~ grün - Verlangen nach - hellgrün 
Faulheit - Schlaf, nach / F ~ Spaß hat; wenn er keinen / F ~ verschiebt die 

Arbeit 
Fehler; macht - Arbeit, bei der / F ~ Namen, bei / F ~ Orte; in bezug auf / F ~ 

Personen, in / F ~ Rechnen, beim / F ~ Schreiben, beim - falsch -
Buchstaben, Zahlen / F ~ Schreiben, beim - läßt etwas aus - Buchstaben / 
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F ~ Schreiben, beim - verwechselt Buchstaben / F ~ Seite; in bezug auf 
die rechte oder linke / F ~ Sprechen, beim - beabsichtigt hat; sagt, was er 
nicht / F ~ Sprechen, beim - falsch aus; spricht Wörter / F ~ Sprechen, 
beim - Worte - spricht Worte falsch aus / F ~ Unterscheiden von 
Gegenständen; beim / F ~ Wahrnehmung, bei der / F ~ Wahrnehmung, 
bei der - mißversteht, was sie gesehen oder gehört hat / F ~ Zeit; in bezug 
auf die / F ~ Zeit; in bezug auf die - verwechselt - Zukunft mit der 
Vergangenheit; die 

Feierlich, getragen 
Finanzen - Unfähigkeit zum Umgang mit 
Fleißig, arbeitsam, Arbeitswut l F ~ abends /F ~ müde, obwohl l F ~ 

vormittags* 
Fliehen, versucht zu 
Fluchen - zurückhalten, um nicht zu fluchen; muß sich 
Freien; Gemütssymptome amel. im 
Freude 
Freude bereiten, zufriedenstellen - Verlangen, anderen eine Freude zu 

bereiten, sie zufriedenzustellen 
Froh / F ~ abends / F ~ albern, und / F ~ Freien, im / F ~ Gehen im Freien 

und danach; beim / F ~ Hitze; während 
Furcht - Armut, vor / F ~ bemerken; man würde ihren Zustand / F ~ 

Diarrhöe - durch / F ~ Ersticken, vor dem l F ~ Ersticken, vor dem -
Fenster geschlossen; wenn die* / F ~ Fahren im Wagen; beim / F ~ fallen, 
zu stürzen; zu / F ~ Feuer / F ~ Feuer - Dinge würden Feuer fangen l F ~ 
fliehen; mit Verlangen zu / F ~ Gefahr, vor drohender l F ~ Geräusche, 
durch / F ~ geschehen; etwas werde l F ~ Gewitter, vor / F ~ Hunden, vor 
/ F ~ Hunden, vor - schwarze Hunde / F ~ Kindern, bei / F ~ Krankheit, 
vor drohender / F ~ Lähmung, vor / F ~ Räubern, vor / F ~ Räubern, vor -
nachts / F ~ Regen, vor / F ~ Schmerz - bei Schmerzen / F ~ Tetanus; vor* 
/ F ~ Unfällen, vor / F ~ Unfällen, vor - tödlichen Unfall bedroht; wie von 
einem 

Gedächtnis - Gedächtnisschwäche - Alltägliches, für / G ~ 
Gedächtnisschwäche - Eigennamen; für / G ~ Gedächtnisschwäche -
geschrieben hat; für das, was er / G ~ Gedächtnisschwäche - getan hat; für 
das, was er eben IG- Gedächtnisschwäche - Orte, für / G ~ 
Gedächtnisschwäche - Rechtschreibung, für die / G ~ Gedächtnisschwäche 
- Straßen; für bekannte / G ~ Gedächtnisschwäche - 
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Termine, für das Datum; für/G ~ Gedächtnisschwäche - tun wollte; für das, was er 
gerade IG- gut, aktiv / G ~ gut, aktiv - vergangene Ereignisse, für 

Gedanken - drängen auf ihn ein und schwirren durcheinander IG-
Gedankenandrang, einstürmende Gedanken, Gedankenfluß / G ~ 
Gedankenandrang, einstürmende Gedanken, Gedankenfluß - abends / G ~ 
Gedankenandrang, einstürmende Gedanken, Gedankenfluß - morgens / G ~ Kreis, 
drehen sich im / G ~ quälend - vergangene unangenehme Ereignisse; über IG- 
sexuell / G ~ sexuell - Masturbation, mit / G ~ sexuell - Verlangen; ohne sexuelles 
/ G ~ Unbestimmtheit der / G ~ Vergangenheit, an die / G ~ Zukunft, vor der 

Gedanken versunken, in / G ~ werden soll; was aus ihm 
Geduld 
Gefühle, Gemütsbewegungen - Unklarheit über seine Gefühle 
Gehalten - Verlangen, gehalten zu werden 
Gehen - Freien, im - agg. Gemütssymptome 
Gehobene Stimmung 
Geistesabwesend - abends / G ~ Arbeit; bei der / G ~ Gespräch teilnimmt; wenn er 

an einem IG- Lesen, beim IG- morgens / G ~ nachmittags / G ~ steht herum und 
vollendet nie, was er unternimmt IG- Unachtsamkeit / G ~ Verletzung; nach* /G - 
verträumt 

Geisteskraft - erhöht 
Geistige Anstrengung - agg. / G ~ agg. - ermüdet IG- agg. - unmöglich -Anstrengung; 

nach 
Geschäftig /G- muß in geschäftiger Tätigkeit sein - Ruhelosigkeit, durch 
Geschmackvoll 
Gesellschaft - Abneigung gegen / G ~ Abneigung gegen - Verlangen nach Einsamkeit 

IG- Verlangen nach IG- Verlangen nach - abends / G ~ Verlangen nach - amel. in 
Gesellschaft IG- Verlangen nach - Freundes, eines 

Gesten, Gebärden; macht /G - Hände; unwillkürliche Bewegungen der l G ~ heftig / G 
~ lebhaft / G - Sprechen - beim Sprechen; gestikuliert l G ~ Sprechen - beim 
Sprechen; gestikuliert - Armen; mit den / G ~ übertrieben, extravagant IG- zornig, 
wütend Getragen - Verlangen getragen zu werden Gewissenhaft, peinlich genau in 
bezug auf Kleinigkeiten 
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Gleichgültigkeit, Apathie - Arbeit; mit Abneigung gegen IG- feinere 
Empfindungen; gegen IG- Geld zu verdienen IG- geschäftliche 
Angelegenheiten; gegen IG- Leben; gegen das /G - Meinung anderer; 
gegen die IG- nachmittags / G ~ vormittags /G - Vorwürfe, gegen alle 

Glückseliges Gefühl Glücksspiele - Spielleidenschaft 
Grimassen / G ~ Fieber; während* IG- sonderbare Gesichter; schneidet 
Großzügig, zu 
Haß / H ~ Ehemann; auf den Hast, Eile - Arbeit, bei der /  
H ~ Beschäftigung, bei /H ~ Beschäftigung, 

bei - Verlangen mehreres gleichzeitig zu tun l H ~ Fahren; beim* / H ~ 
jeder - bewegt sich zu langsam / H ~ Schreiben, beim Heftig, vehement - 

Gespräch anderer; durch das /H ~ Kleinigkeiten, über l 
H ~ verärgert, wenn  
Hellsehen  
Herausfordernd  
Hochgefühl / H ~ abends /H ~ abwechselnd mit - Entmutigung /H ~ 
abwechselnd mit - Traurigkeit l H ~ Freien, im / H ~ Gehen im Freien; 
beim / H ~ morgens Ideen, Einfalle - Mangel an / I ~ Reichtum an, 

Klarheit des Geistes / I ~ 
Reichtum an, Klarheit des Geistes - nachmittags / I ~ Reichtum an, 
Klarheit des Geistes - vormittags 

Ironie 
Jammern - Schmerzen, über 
Kämpfen, möchte  
Kichern 
Kindisches Verhalten, Benehmen Konzentration - schwierig - Gespräches, 
während eines / K ~ schwierig - 

nachmittags / K ~ schwierig - Schreiben, beim / K ~ schwierig - Sprechen, 
beim Lachen / L ~ abends / L ~ albern / L ~ Handlungen; über seine 

eigenen / L ~ 
heftig / L ~ Kindern, bei / L ~ Kleinigkeiten, über / L ~ lächerlich, alles 
erscheint / L ~ laut / L ~ leicht / L ~ Schlaf - im / L ~ unkontrollierbar 

Langeweile / L ~ Faulheit; mit Langsamkeit - Arbeit, bei der / L ~ morgens 
Lebensüberdruß / L ~ abends Liebevoll, voller Zuneigung, herzlich 
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Lustig, fröhlich / L ~ abends 
Mitgefühl, Mitleid - Tieren, mit 
Mürrisch - Kindern, bei / M ~ mittags / M ~ Wetter - bewölktes, durch / M 

~ Widerspruch, durch 
Musik - amel. / M ~ angenehm, ist/M ~ Verlangen nach l M ~ Verlangen 

nach - rhythmischer Musik* 
Mutig 
Nachahmung, Imitation - Stimmen und Bewegungen von Tieren; von 
Nachdenken, Überlegen 
Nachgiebigkeit 
Natur - liebt 
Neugierig 
Nüchternheit, Besonnenheit 
Pflicht - Abneigung gegen Pflichten / P ~ Abneigung gegen Pflichten -

häusliche Pflichten 
Phantasien - Gehen im Freien; beim / P ~ lebhaft 
Raserei, Tobsucht, Wut - zieht die Umstehenden an den Haaren 
Reagiert - Interesse, aber ohne 
Redseligkeit; Geschwätzigkeit - abends / R ~ albern / R ~ hört nicht zu / R ~ 

tagsüber 
Reisen - Verlangen nach 
Reizbarkeit, Gereiztheit - abends / R ~ angesprochen, wenn / R ~ Ehemann; 

gegenüber dem / R ~ Geräusche, durch / R ~ Gespräche, durch /R ~ 
gestört wird; wenn er/R~ grundlos / R ~ Kindern; gegenüber / R ~ 
Kindern; gegenüber - eigenen Kindern; gegenüber den //? ~ Kleinigkeiten, 
durch/R ~ leicht l R ~ mittags / R ~ morgens / R ~ morgens - Erwachen, 
beim / R ~ morgens - Erwachen, beim - Kindern, bei / R ~ nachmittags /R 
~ nimmt alles übel, sieht alles von der schlechten Seite l R ~ Reue; mit 
schneller / R ~ Schwierigkeiten mit jemandem; nach / R ~ Trost - agg. / R 
~ vormittags / R ~ Wetter; bei regnerischem oder bewölktem 

Resignation 
Reue 
Ruhe - Verlangen nach / R ~ Verlangen nach - nachmittags 
Ruhelosigkeit - abends / R ~ ängstlich /R ~ Arbeit, bei der l R ~ Bett - im / 

R ~ bewegen - muß sich ständig / R ~ Frauen, bei / R - geschäftig / R ~ 
innerlich / R ~ mittags / R ~ nachmittags / R ~ Schlaf - vor / R ~ Sitzen, 
im / R ~ treibt umher / R ~ untätig, müßig; wenn / R ~ zittrig 
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Schlagen / S ~ Raserei; mit /S ~ Verlangen - schlagen, zu 
Schmeicheln - Abneigung gegen* 
Schmutzig 
Schnell im Handeln 
Schöne Dinge - Verlangen nach schönen Dingen 
Schreiben - Abneigung gegen / S ~ aufschreiben; muß sich alles 

aufschreiben, um es nicht zu vergessen / S ~ Schwierigkeiten, die 
Gedanken im Schreiben auszudrücken / S ~ unleserlich, schreibt 

Schreien - Zorn, bei 
Seelenruhe, Gelassenheit / S ~ ergeben, fügt sich in sein Schicksal 
Selbstbetrachtung 
Selbstvertrauen - Mangel an Selbstvertrauen l S ~ Mangel an 

Selbstvertrauen - andere würden kein Vertrauen in sie haben, was sie 
traurig macht; und sie glaubt/5 ~ Mangel an Selbstvertrauen - Pläne; in 
bezug auf die Verwirklichung ihrer l S ~ Mangel an Selbstvertrauen -
Selbstherabsetzung; Selbstherabwürdigung / S ~ Mangel an 
Selbstvertrauen - Versager; hält sich für einen 

Sitzen - Neigung zu sitzen - unbeweglich, still / S ~ Neigung zu sitzen -
versunken und nichts wahrnehmend; wie in tiefen, traurigen Gedanken 

Sorgsamkeit, Sorgfalt 
Spaßen / S ~ alles Spaße; macht über / S ~ Witziges zu tun; Verlangen, 

etwas / S ~ Wortspiele, macht 
Spotten - Sarkasmus, beißender Spott 
Sprache - beenden; kann den Satz nicht 
Sprechen - amel. die Beschwerden / S ~ Gegenständen; mit* / S ~ Krieg, 

vom / S ~ Schlaf, im / S ~ Schlaf, im - Kindern; bei / S ~ sich selbst; mit / 
S ~ Verlangen mit jemandem zu 

Starren, gedankenloses 
Still sein, seine Ruhe haben; möchte 
Stilles Wesen / S ~ abends 
Stimmung, Laune - abweisend, zurückweisend 
Stöhnen - Migräne, mit / S ~ Schmerzen, durch 
Störungen; Abneigung gegen 
Stoßen, treten, austreten 
Streiten - Abneigung gegen 
Streitsüchtig - Familie, mit ihrer / S ~ Kleinigkeiten; bei 
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Stumpfheit - angesprochen, wenn / S ~ betrunken, wie /S ~ 
Gemütsbewegungen, durch / S ~ Kindern; bei / S ~ Kopfschmerzen, mit/ 
S ~ morgens / S ~ morgens - Erwachen, beim / S ~ nachmittags / S ~ sagt 
nichts / S ~ Schlaf- nach/ S ~ Worte zu finden; mit Unfähigkeit, die 
richtigen 

Sucht etwas - Dieben; nachts nach 
Suizidneigung; Neigung zum Selbstmord / S ~ abends / S ~ Gedanken an 

Selbstmord / S ~ Zorn treibt zum Selbstmord 
Tadelsüchtig, krittelig - Freunden; gegenüber engsten 
Tadelt andere 
Tadelt sich selbst 
Tod - wünscht sich den Tod, möchte sterben 
Trance 
Traurigkeit - abends / T ~ Anstrengung, nach / T ~ Brüten, Grübeln; mit / T 

~ Enttäuschung, durch / T ~ Gespräch - amel. / T ~ Hochgefühl; nach l T 
~ Kindern, bei / T ~ mittags / T ~ nachmittags / T ~ schlechten 
Nachrichten; nach / T ~ Schmerz; durch / T ~ Wetter - nassem Wetter; bei 

Überaktiv 
Umgänglich, freundlich 
Unabhängig 
Unduldsamkeit 
Unentschlossenheit - Handlungen, in l U ~ nachmittags / U ~ Projekten, bei 
Ungeduld - Kinder; gegenüber seinen / U ~ langsam; alles geht zu / U ~ 

mittags / U ~ Spiel von Kindern; durch das 
Ungehorsam / U ~ Kindern, bei 
Ungerechtigkeit; erträgt keine 
Ungeschicklichkeit / U ~ fallen, läßt Dinge / U ~ Kindern, bei / U ~ stößt 

gegen Sachen / U ~ vormittags 
Unsicherheit; geistige 
Unternimmt - Vieles, hält aber bei nichts durch, bleibt nicht dabei 
Unwirklich - alles scheint 
Unzufrieden - Kinder / U ~ sich selbst, mit l U ~ zurückhaltende Unmut, 

Mißvergnügen 
Veränderungen - Verlangen nach / V ~ Verlangen nach - Leben; im 
Verbittert, verärgert 
Vergeßlich / V ~ abends 
Verlangen; großes - Richtigstellung; möchte Dinge berichtigen 
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Verlassen zu sein; Gefühl l V ~ abends / V ~ Erwachen, beim / V ~ 
Isolation, Gefühl der l V ~ morgens 

Verschiebt alles auf den nächsten Tag 
Verschwenderisch / V ~ Geld 
Verstecken - sich / V ~ sich - Furcht, aufgrund von / V ~ sich - Kinder 
Verweilt - glücklichen Augenblicken; verweilt bei vergangenen /V ~ 

vergangenen unangenehmen Ereignissen; bei l V ~ vergangenen 
unangenehmen Ereignissen; bei - kann nicht aufhören, von alten 
Ärgernissen zu sprechen 

Verwirrung, geistige - beschreibt die Beschwerden nicht richtig / V ~ 
konzentrieren; beim Versuch sich zu l V ~ Schlaf - nach / V ~ Schlaf -
nach - Mittagsschlaf / V ~ Sprechen, beim / V ~ verläuft sich in bekannten 
Straßen 

Verzweiflung / V ~ Arbeit, über seine / V ~ Genesung, in bezug auf die / V 
~ Schmerzen; bei den l V ~ Tod - Gedanken an; mit / V ~ Unterstützung, 
Zuwendung; möchte / V ~ Zukunft, in bezug auf die 

Wahnideen - Arbeit - fertigstellen; sie kann ihre Arbeit nicht / W ~ 
behindert, zur Arbeit unfähig; sie sei / W ~ Diebe - Haus, im / W ~ falsch 
- machen; er würde etwas falsch / W ~ Fliegen - könne er fliegen; als -
abgehoben; und vom Boden / W ~ Gefangener; sie wäre ein / W ~ 
Geräusche - hören; Geräusche zu / W ~ Himmel und Sternen; stehe in 
Verbindung mit* l W ~ Hören - Einbildung; etwas zu hören / W ~ 
Interesse an etwas; spürt kein / W ~ Käfer, Würmer etc. / W ~ Menschen, 
Personen - hinter ihm; jemand sei / W ~ Menschen, Personen - neben ihm; 
Menschen wären /W~ mißverstanden; sie würde l W ~ Musik - glaubt 
Musik zu hören / W ~ Not - geraten; er werde in / W ~ Schreck - nach / W 
~ schweben - Bett - ruhen; er würde nicht auf dem Bett / W ~ schweben -
Fahren; beim / W ~ schweben - Luft, in der / W ~ Tiere - kriechen - auf 
ihm / W ~ Tiere - kriechen - in ihr / W ~ unwirklich - alles erscheint 
unwirklich l W ~ vergiftet - er - würde vergiftet werden; er / W ~ 
vernachlässigt - Pflichten vernachlässigt; er habe seine / W ~ Visionen, 
hat - nachts /W~ Visionen, hat - schrecklich l W ~ Visionen, hat -
schrecklich - nachts / W ~ Zunge - gespalten; sei* 

Weinen - Enttäuschungen, über l W ~ erzählt - Krankheit erzählt; wenn sie 
von ihrer / W ~ Gemütsbewegungen; nach geringen / W ~ hysterisch / W ~ 
Kindern; bei / W ~ Kindern; bei - Willen nicht bekommen; wenn sie ihren 
/ W ~ Mitleid mit anderen, Mitgefühl für andere; durch / W ~ 
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Schluchzen; Weinen mit / W ~ Schmerzen - während den Schmerzen / W 
~ still / W ~ traurig - Gedanken, bei traurigen / W ~ traurig - Nachrichten, 
bei traurigen / W ~ Vernachlässigung; durch die geringste / W ~ 
verweigert wird; wenn etwas 

Wetter - Gewitter - während einem Gewitter; Gemütssymptome / W ~ 
Regen - amel.* 

Widerspenstig / W ~ Eltern; gegenüber den 
Widerspruch - Neigung zu widersprechen /W~ verträgt keinen 

Widerspruch 
Witzig, geistreich 
Zerbricht Dinge 
Ziehen - Haaren; an den - Verlangen zu ziehen - jemanden an den Haaren 
Zielstrebigkeit* 
Zorn - abends / Z ~ abwechselnd mit - liebevollem Wesen; mit / Z ~ 

Arbeit - Abneigung gegen / Z ~ ärgern, schikanieren; möchte andere / Z ~ 
Atmung; mit schwieriger/Z ~ außer sich; ist / Z ~ Ehemann gerichtet; auf 
ihren /Z ~ erstechen könnte; so wütend, daß er jeden / Z ~ Fahren; beim/ 
Z ~ Gespräche, durch l Z ~ getröstet, wenn / Z ~ grundlos / Z ~ heftig l Z  

~ heftig - Sachen nicht nach seinem Willen, seinen Wünschen 
verlaufen; wenn / Z ~ Kindern, bei /Z ~ Kleinigkeiten, über l Z ~ 
nachmittags / Z ~ plötzlich /Z ~ Unterbrechung, durch l Z ~ vergangene 
Ereignisse; über / Z ~ vormittags / Z ~ Widerspruch, durch / Z ~ wirft 
mit Gegenständen 

Zurückgezogenheit; Verlangen nach 
Zweifelt / Z ~ skeptisch 

Schwindel: 
Abends (l8-22 h) 
Anstrengung - bei 
Atmen, tiefes - agg. / A ~ schwierig, ist 
Aufstehen - Sitzen, vom - beim 
Bewegung / B ~ Arme, der / B ~ plötzlicher Bewegung, bei 
Drehens; Gefühl des - alles im Kreis drehen; als würde sich 
Gehen - Freien, im - nach 
Morgens (6 - 9 h) - Aufstehen - amel. 
Rauchen, durch 
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